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Margaret und Christine Wertheim: The Hyperbolic Crochet Coral Reef, 2010, recyceltes Plastikmaterial, 

Ausstellung in Smithsonian‘s National Museum of Natural History, Washington D. C.
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EIN LANDSCHAFTSBILD KOMPONIEREN 

Komposition:
Einen Bildausschnitt auswählen

Schritt 1 
Mit einer Kamera oder einem diN-a4-Papier mit rechteckigem ausschnitt
in der Mitte (s. u.) kannst du festlegen, wie die Komposition deines 
Bildausschnitts aussehen soll.

Schritt 2 
Eine gute Komposition zeichnet sich durch ein spannendes Verhältnis der Horizontlinie 
zum Format und anschnitte an den Bildrändern aus. die Vorskizze für die Malerei 
sollte nur aus Linien bestehen und keine Schraffuren enthalten!

Hilfreicher „Sucher“ für den Bildausschnitt

Schritt 3
Bei diesem Bild wurde mit einer trockenen und einer nassen Malweise gearbeitet. Helle und dunkle Farben stehen in einem 
ausgewogenen Verhältnis zueinander und sind kontrastreich verteilt. Beim Farbkonzept dieser Malerei spricht man von koloristisch, 
die Farben Violett und Mintgrün haben hier die Funktion einer ausdrucksfarbe.

MaltECHNiK 1:
Pinsel-Spuren nutzen

realität und Erfindung:
Genau abbilden und neu erfinden
Schritt 4
Für dieses Landschaftsbild hat der Maler die Realität bewusst verändert. 
die warmen orangetöne und die hellen Grüntöne bilden einen Komple-
mentär-Kontrast und wirken sehr intensiv. auch beim Zusammensetzen 
der gesehenen Landschaften hat der Künstler Teile verändert oder weg-
gelassen. als Künstler:innen könnt ihr diese Freiheit nutzen.

Pinsel hinterlassen Spuren! Man spricht dabei vom Duktus. Wenn der Pinsel eher trocken ist und nur wenig Farbe 
aufgeladen hat, lassen sich mit der Spur des Pinsels diverse Effekte wie struppiges Gras, die Struktur eines Feldes 
oder die Krone eines Baums erzielen. diese technik funktioniert sowohl mit acryl- als auch mit Wasserfarben.

MaltECHNiK 2:
Nasse Maltechnik

Von deckend bis transparent: Wasser- oder aquarellfarbe kann als fließende aber trotzdem deckende Farbe 
verarbeitet werden. Je höher der Anteil an Wasser ist, desto „durchsichtiger“ wirkt die Farbe. Man spricht hier 
von lasierendem Farbauftrag. Wie hier auf der Skizze der Baumgruppe zu sehen ist, kann man damit z. B.
spannende Hell-dunkel-Kontraste entstehen lassen.

aufgabe Farbübung:
Gestalte die Skizze 
der Berglandschaft farbig!
Der Landschaftsmaler hat diese Skizze noch nicht farbig gestaltet.
Auf dem Arbeitsblatt (s. Materialpaket „Skizze Berglandschaft“) 
kannst du verschiedene Farbkonzepte ausprobieren. 
Versuche doch z. B. mal, die warmen Farben auf der Fotografie
nachzumischen und dann mit einer Komplementärfarbe zu ergänzen.
du kannst dazu Wasserfarbe oder acrylfarbe verwenden.

 idee sowie alle abbildungen und Werke: daniel Schüßler
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Schnittmuster Diorama

> Zur Unterrichtsidee „In der Landschaft  sein“ 
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Qu Ding: Summer Mountains, ca. 1050, Tinte und Farbe auf Seide, 45,3 × 115,2 cm, Met Museum, New York

31	 Bücher, Game und Film
Daniel Schüßler
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Etel Adnan: Untitled (#147), 2010, 32,5 × 40,6 cm, Öl auf Leinwand

Joachim Patinir: Landschaft mit Heiligem Hieronymus, 1524 (1516/17?), Öl auf Holz, 74 × 91cm, Museo del Prado, Madrid 
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Kopiervorlage
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Kompositionsübung II > Zur Unterrichtsidee „Der verbaute Blick“Kompositionsskizzen
• Wähle einen spannenden Bildausschnitt aus deiner ausgewählten Abbildung aus, 

der eine verbaute Landschaft  zeigt:  – Stelle dafür aus einem schwarzem Tonpapier einen Sucher her.  – Schneide in der Mitte des DIN-A4-Tonpapiers ein Rechteck mit den Maßen 4 × 5,5 cm aus. 
• Dein gebauter Sucher bringt deinen Ausschnitt durch den starken Kontrast gut zur Geltung.

Lege dafür nun deinen Sucher auf die Bildvorlage. Du kannst dich für ein Quer– oder Hochformat entscheiden.• Wähle deinen Bildausschnitt so, dass auch architektonische Elemente spannungsreich 
(s. dafür Tipps auf der Vorderseite) in der Landschaft  auft auchen. • Erstelle auf diese Weise drei Kompositionen, die du in die Felder auf diesem  Arbeitsblatt zeichnest. 

Verwende dafür einen HB-Bleistift . 

Kopiervorlage
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Kompositionsübung I > Zur Unterrichtsidee „Der verbaute Blick“ KompositionsregelnEine spannungsreiche Komposition erhältst du, indem du deinen Blick reduzierst und Elemente auswählst. 
Beachte drei Grundregeln: 1. Anordnung der Objekte: Verteilung der Bildgegenstände auf der Fläche
2. Platzierung: Ein Bildobjekt anschneiden, also an den Rand setzen (s. Skizze 1 und 3)
3. Linie im Raum: Schrägen im Bild verwenden

Bildvorlage mit selbstgebautem Sucher
Ausgewählter, gemalter Bildausschnitt

Du erhältst eine spannungsvolle Komposition, wenn du Bildgegenstände 
aus der Bildmitte heraus an den Rand setzt. Objekte, die sich links im Bild befi nden, werden eher wahrgenommen.

Formkontraste machen dein Bild interessant. Eine Reihung von Waagerechten in abnehmenden Abständen erzeugt räumliche Wirkung.
Angeschnittene Objekte wirken dadurch interessant, dass sie nicht alles preisgeben.

Kopiervorlage
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Rezept zur Herstellung von Eitemperafarben > Zur Unterrichtsidee „Der verbaute Blick“ 

1. Das Ei aufschlagen und in ein Glas geben.

2. 1 Teil Öl hinzufügen

3. 1 Teil Wasser hinzufügen

Tipp: Benutze als Messbecher die leeren Eierschalen.
Zutaten für das Malmittel: 

• 1 Teil Ei

• 1 Teil Leinöl

• 1 Teil Wasser

Was sonst noch benötigt wird: 

• Farbpigmente

• Glas mit Schraubverschluss

• Eischachtel und Pinsel

• Kleiner Löff el

1 Teil Eivolumen

4. Verschließe das Glas und schüttle alles gut 

durch, bis etwas Schaum entsteht.

Verarbeitung: Wähle ein Farbpigment deiner Wahl und gib es vorsichtig mit einem Löff el in eine Vertiefung des Eierkartons. 

Gib ein wenig Malmittel hinzu. Verrühre alles mit einem Pinsel zu einem farbigen Brei, sodass sich das Pigment gut darin aufl öst. 

Du benötigst soviel Malmittel, bis eine Konsistenz entsteht wie bei einem Joghurt. Deine Farbe ist jetzt fertig und du kannst damit malen! 

Nach Bedarf kannst du sie noch mit Wasser verdünnen. 
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